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imRathaus.HeutemittagswurdendieTeilnehmerderTagungdesExekutiv-¬
komiteesderFédérationInternationaledesJournalistesimRathausemp-¬
fangen.DieGästeerschienenunterderFührungdesPräsidentenderOrganie
sationderWienerPresseMarcelZapplerimEmpfangssalondesBürgermeister,
wosichauchdieVizebürgermeisterEmmerlingundHoss,eingefundenhatten.

BürgermeisterSeitzbegrüsstedieGästenamensderStadtWien.
Esist ,SagtederBürgermeister,fürunseineherzlicheFreude,Siehier
zusehen .Sie sindAngehörigeeinesvolkstümlichenBerufes ,demeine
grosseReihevonidealenAufgabengestelltist .IndiesemKreisvondie-¬
senAufgabenzusprechenist wohlkaumnotwendig.Aberichglaube,dass
einederwichtigstenBedingungenfürdieArbeitderJournalistenseine
persönlicheundmaterielleFreiheitist .(Zustimmung).Ichbegrüssees
deshalb,dassSieaufIhremKongressganznüchterndieseFragen,nennen
wirsienurruhigBrotfragen,besprechen.NuraufderGrundlageeiner
gesichertenExistenz ,könnendieMenschenihrenIdealenleben .Diesgilt
vorallemfürdieJournalisten .Eswäredeshalbaufrichtigzuwün¬
schen ,dassdie materiellenFragenIhresStandesauchinternationaleiner
günstigenLösungzugeführtwerden.

Wirin OesterreichhabendurcheineigenesGesetzdenVersuch
gemacht,denJournalistenauchimFalledesWechselsderEigentümerder
Zeitungunabhängigzumachen.DieseVersuchesindimRahmenderallge-¬
meinenBestrebungenerfolgt ,die StellungderarbeitendenMenschenzu
festigen ,der geistig oder manuellArbeitenden .WirwünschenIhrenBera-¬
tungenfürIhrenStandeininternationalesRechtzuschaffen,denbesten
Erfolg ,heissenSieinunsererStadtherzlichwillkommenundhoffen,
dassSiesichhieråndenwenigenTagenIhresAufenthalteswohlfühlen.
DerBürgermeisterschlossmitderEinladungandieFédération,denersten
internationalenJournalistenkongressinWienabzuhalten,dasbereitsei,
die Journalisten der Weltherzlichst zuempfangen.
AufdieAnsprachedesBürgermeisterserwiderteGeorgesBourdon,derPräsi-¬
dentder"FédérationInternationaledes"ournalistes"infranzösischermehralsdreiJahrenvonderFeuerwehrnichtmehrbenütztwird,weshalb
Sprache.ErdanktefürdenliebenswürdigenEmpfangundfürdiewarmenWorte,
dienurderfindenkann,derdenBerufdesJournalistenmitallseinen
Härtengenaukennt .ZumerstenmalhateineinternationaleJournalisten-¬
organisationzudermateriellenSeitederBerufsangehörigenStellunggenom-¬
men.Esseizuhoffen,dasseinWeggefundenwerde,umauchindenübrigen
Staatendaszuerreichen,wasdieösterreichischenJournalistenschoner-¬
reichthaben .Oesterreichsei aufdiesemGebietvorbildlich.

DieRededesBürgermeisterswurdevonElisabethJanstein
( Paris )insfranzösischeübersetztgdieRededesPräsidentenBourdonwurde
ebenfallsvonihrinsBeutscheübertragen.
VeranstaltungenindenVersorgungsanstaltenmüssenangemeldetwerden!Eine
grosseZahlvonVereinenhatimVorjahrin liebenswürdigerundselbstlo-¬
ser Weisein denstädtischenVersorgungsanstaltenünterhaltungsabende,
Musikvorträgeu .s .w .veranstaltet .DenMitwirkenden,diedenPfleglingen
einigeheitere Stundenbereitet haben ,wirdder beste Dankausgesprochen .

NunsindinderletztenZeitdieseVeranstaltungenöftersnichtrecht-¬
zeitigbeiderzuständigenStelleangemeldetworden,vielfachwurdedie
AnmeldungauchanunrichtigerStellevorgenommen.Dadurchsindoftsehr

unliebsameUnzukömmlichkeitenentstanden.EswerdendeshalballeVereine,
dieindenVersorgungsanstaltenderGemeindeWienfürdieErheiterungder
PfleglingeirgendeineVeranstaltungdurchführenwollen,dringendstgebe-¬
ten ,mindestensvierzehnTagevorherinderKanzleidesamtsführenden
StadtratesfürWohlfahrtswesen,. ,Rathausstrasse9 ,dieAnmeldungvor-¬

EmpfangdesExekutivkomiteesderinternationalenJournalistenvereinigung.uneenundaucheinProgrammbeizulegen.JedeandereFormderAnmeldung
gefährdetdieAbhaltungsolcherVeranstaltungen.
BeiAnrufderFeuerwehrkeineNummernennen!Heuteum18Uhr7Minuten
wurdedurchdenöffentlichenFeuermelder(Automat36) ,derinderFabrik
Rothmüller,XX. ,Handelskai92aufgestelltist ,einFeuerindieserFabrik
gemeldet .DieausgerückteFeuerwacheBrigittenauunddieHauptwacheDonau-¬
stadt (Lassallestrasse11 )fandenin einer WerkstättenhalleLackeund

FarbeninBrandvor.DerBrandhattebereitsdiehölzernenKonstruktionstei-¬
ledesGebäudesübereinerGrundflächevonrundneunzigQuadratmeterer-¬
griffenundwaresnurdemraschenEingreifenderFeuerwehrzuverdanken,
dassdieseFabriknichtgrösserenBrandschadenbeziehungsweiseBetriebs-¬
störungenerlittenhat.

DasFeuerkonntenachetwazwanzigMinutengelöschtwerden,die
AufräumungsarbeitendauertenwegenderNotwendigkeit,teilweisedieStukka-¬
turungderHolzriegelwändezuentfernen,etwaeineweitereStunde.

DiedurchBranddirektorIngenieurWagnernachdurchgeführter
LöschaktionanOrtundStellegepflogenenErhebungenergaben,dassdieFeu-¬
ermeldungdurchdiePachtwächter,diezurZeitdesBrandausbruchesbereits
imDienstestanden,nebenderInbetriebsetzungdesmitderFeuerweldirekt
inVerbindungstehendenöffentlichenFeuermelders,auchaufstaatstelefo-¬
nischemWegeversuchtwurde.DerbetreffendeNachtwächtergabjedochan,
trotzmehrmaligenAnrufesderFeuerwehrkeineVerbindungbekommenzuhaben,
weshalberdemBranddirektorgegenüberseinerVerwunderungdarüberAusdruck
gab ,dasssichdurchlangeZeitdieFeuerwehrnichtmeldete.

DiesofortangestellteUntersuchungergabnun,dassderFeuer-¬
wächtervonderTelefonstelledesPortiersderFabrikmitderandieser
StelledeutlichaufgeschriebenenNummerfürdieFeuerwehr117. 800)die

Feuerwehr-Zentraleerreichenwollte.DasNichtmeldenderFeuerwehr¬
Zentralewarmithinsofortaufgeklärt,weildieNummer17. 800bereiteseit
sichdieFeuerwehr auchnichtmeldenkonnte.

BeidiesemAnlasseseineuerlichundausdrücklichdaraufhinge-¬
wiesen ,dassdieFeuerwehrzuHilfeleistungenbeiBrändenundUnfällen
stetsehneHummernnennungmitdemAnruf"Feuerwehr"zurufenunter

istund/diesemAnrufauchstetsraschestverbundenwird.DieseBelehrungwurdeauchindemdurchdieTelegrafendirektion
amtlichaufgelegtenTeilnehmerverzeichnisinauffälligenLetternsowohlim
Texte,wieauchamUmschlagaufgenommen.Esistdeshalbunverständlich,
wennAnrufederFeuerwehrnochnachdreiJahrenunterihreraltenNummer
erfolgenkönnen,diesumsomehr,alsjageradeinFabriksbetrieben,dieaus
eigenerInitiativeumeinerascheinsetzendeHilfederFeuerwehrbesorgt
seinmüssen,aufdieseEinrichtungeninihrenFabriksinstruktionennicht
Rücksichtgenommenwird.

EsergehtdeshalbanalleverantwortlichenBetriebsleitungendie
Aufforderung,alleEinrichtungen,diezurraschenVerständigungderFeuer-¬
wehrdienen,aufihreRichtigkeitundklagloseFunktionzuüberprüfen.
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